
3 orgänge

berechtigung verlieren,lwenn die poli-©NHe „Geschutzte emokratiı Eine tische Lage sıch CNTISPANNLT. Darüber
Verfassung ZUT Erhaltung des Regimes befinden, W annn das der Fall sel,; „steht

nıcht NUur der herrschenden Obrigkeit
In eıner Atmosphäre relatıver Libera- taıllierte Stellungnahme dem Ver- Z sondern auch den gesellschaftli-
lität versucht die chilenische Militär- fassungsentwurt, die ın der chi- chen Gruppen, die Berufspolitiker
Junta derzeit eiıne politische Entwick- lenischen Presse Beachtung tand eingeschlossen“‘ (Zıtat ach Mensayjye,
lung ın Gang SELIZCN, die dem uch die Von Jesuiten herausgegebene Januar-Februar
Schlagwort ‚„„NCUC Institutionalisie- Monatszeıitschrift „Mensaje““ setzte

<C  rung oder ‚NCUC Demokratie‘“‘ VOI - sıch ın mehreren Beıträgen mıiıt dem
nehmlich die Festigung des mMiıt dem Projekt auseinander. Zuständigkeiten der
Sturz Salvador Allendes d Sep- ber die Entstehung des Entwurts Strei  ra verankert
tember 1973 angetretenen Regimes heifßt CS  - ... Wenn diese Verfassung
ZZiel hat Dıie Veröftentlichung des eıne demokratische seın soll; dann Der AaUus Zzwel Teilen bestehende Text-

mu{fß S1€e dem Land auf demokratischeEntwurts für eiıne NCUC Verfassung, entwurf, der ın seiner endgültigen
die, Ww1e CS hıefß, ach eınem längeren Weıse gegeben werden. Deshalb 1St 6S orm die bisher geltende Verfassung
Zeıtraum notwendiıger Befriedigungs- VO grundsätzlicher Bedeutung, ber VO 1925 ablösen soll; enthält die iıdeo-
polıtık die Rückkehr demokrati- eın sauberes Vorgehen in jedem Sta- logische Motivatıon der Demo-
schen Verhältnissen besiegeln sollte, dium ıhrer Approbation wachen. kratıe un das gesetzliche CGeruüst
hat veze1gt, dafß auch die CUG Vertas- iıne Verfassung; die VO  —_ eıner nıcht ıhrer Durchsetzung. Da der Staatsrat
SUuNg 1mM wesentlichen der Konsolidie- repräsentatıven Gruppe des soz1ıalen Nnur ergänzende Vorschläge zuläfßt,
LUNGS und der Verlängerung der Mili- Spektrums geschrieben und dem Land dürtten die Kernstücke des Entwurts
tärherrschaftt dienen soll ohne größere Veränderungen ber-autf die eıne oder andere Weıse aufge-

ZWUNSCH wiırd, hätte den Wert NOMMmMMeEN werden.
Buchstaben‘‘ (MensayJe, Maı Der Verfassungstext verankert die

‚„Die Mentalıität weıtreichenden Zuständigkeiten der
des ı#ienen verändern“‘ Inhaltliıch schließt der Verfassungstext Streitkräfte: eın Nationaler Siıcher-

konsequent die „Prinzipienerklä- heıtsrat, mehrheirtlich bestehend AUS

FErarbeitet wurde der Verfassungsent- rung“ der Junta D“O März 19/4 un:! Mitgliedern der militärischen Füh-
wurf, der 1in der Präambel den An- die ‚„‚Nationalen Zielsetzungen Tung, soll oberstes Staatsorgan WeI -

les  CC VO Dezember 1975 ber das den Er hat das Recht, alle zehn Jahrespruch erhebt, die Werte des ‚Chile-
nentums“‘ zuverkörpern, von eıner VO politische Selbstverständnis der Miılıi- die Prinzıipien der chilenischen Politik
Präsident Augusto Pinochet ernannten tärjunta hatte SN iın der ‚„„Declaracıön de bestimmen, un! 1ST „gegenüber Jeg-

licher 1ın der Verfassung etabliertenJuristenkommıissıon Exmıinıiıster Princıipios““ geheißen: ‚„„Dıie Streit-
Enrıque Ortuzar. Gegenwärtig lıegt kräfte setzen ıhrer Regierungsgewalt Autorität‘“ (Art ıLO)IL) für die natiıonale
der Entwurt dem Staatsrat, eıner VO keine bestimmte Frıist, da der Auftrag, Sıcherheit verantwortlich. Der Präsı-

das Land moralisch, institutionell un! dent ernennt die Kommandanten derPräsident Pinochet 1Ns Leben gerufe-
neCn Ad-hoc-Kommaıissıon, der Xprä- materiell wiederaufzubauen, eiıne tiet- Streitkrätfte un:! den obersten Polizei-
sıdenten, ehemalige Rıchter, Ze- greifende un! lang andauernde Aktıon chef, ATn s$1e jedoch nıcht absetzen.

Offiziere annn der Präsident NUur mıtdiente Oberbefehlshaber der drei ertordert. Es geht schließlich darum,
Waffengattungen und Professoren die Mentalıtät der Chilenen veran- Zustimmung des Sıcherheıitsrates ent-

dern. Darüber hınaus hat die > lassen. Artikel 95 ernennt die Streıit-gehören, ZUur geheimen Beratung VOT.

Der Staatsrat leıtet den Entwurt ZUrFr wärtıge Regierung verbindlich erklärt, kräfte ‚„„Garanten der institutionel-
Unterzeichnung General Pinochet dafß sS1e sıch nıcht ELW als admıniıstra- len Ordnung der Republik““.

Während dıe Macht des Präsidentenweıter. Ende dieses Jahres oder 1980 t1ve Übergangsregierung versteht
soll das olk dann in eınem Plebiszıt Die Regierung der Streitkräfte ll e1- gegenüber den Streitkräften geschmä-
ber eınen einzıgen Verfassungstext nen Abschnıtt ın der nationalen lert erscheınt, nımmt s$1e gegenüber der
ohne Alternatiıve abstiımmen. Wıe viele Geschichte beginnen““ Legislative och ZUuU ach Artikel 37

oppositionelle Politiker kritisıert auch Ende vergang nCch Jahres 1e1 sıch die annn der Präsiıdent der Republık Sena-
der Christdemokrat un:! Altpräsident Kırche ın eınem 103 Seıten umtassen- NNCNH, Dekrete mıt (‚eset-
Eduardo Frei, der seıne Mitarbeıt in den Dokument „Christlicher Huma- zeskraft in Bereichen erlassen, die der
der regierungsfreundliıchen Kommiıs- nısmus un! CUG Institutionalisie- Legislative nıcht ausdrücklich ZUugC-

ordnet sınd, und die Abgeordneten-S10N verweigerte, die tehlende Beteıilıi- eC  rung der Ständigen Kommiıissıon der
gung der Bevölkerung un:! ıhrer gC- Bischofskonferenz ZUuUr rage der Le- kammer autflösen. Dıe Kontrolle durch
sellschattlıchen Gruppen. Dıie OppoOSs1- oitimıtät des Regimes vernehmen. Das das Parlament wırd unwirksam, da

TU vorsıeht, dafß der Präsiıdenttionelle „„Gruppe der DA dem bischöfliche Dokument stellt den PTO-
Justizminıster der Allende-Regierung, visoriıschen Charakter VO  3 Notstands- Klagen den zuständıgen Miınıster
Mannuyel Sanhueza, vertafßßte eıne de- regıerungen heraus, die ihre Daseılins- weıterleiten annn und somıt a2um PO-
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ıtısch belangen 1St. Die richterliche restlichen 1977 aufgelöst un! verbo- Dies 1St der Versuch, dem olk iıne
ten werden in dem Entwurf NUurGewalt wird eingeschränkt, da die Vertassung aufzudrängen, deren Nor-

Kompetenzen des Obersten Gerichts- Rande erwähnt. Anders als ın der Ver- INnen den Willen des Volkes unterdrük-
hotes ber die Militärgerichte fassung VO 1925 sınd die Parteıen ken un kontrollieren wollen; dieser

Versuch stellt eın Attentat auf dieKriegszeıten enttallen und letztere für nıcht Juristische Personen öffentlichen
sogenannte terroristische Delıkte Rechts, das Recht auf ıhre ınterne Or- Prinzıpien der Souveraäanıtät der re1-

eıt dar, die das Leben der Republıikständ1g sınd Statt dessen obliegen ıhm ganısatıon 1St nıcht garantıert. ‚„„Dieses
politische Aufgaben w 1e€e die Ernen- Vakuum“‘©, heifßt es ın der Stellung- bestimmen sollen.“‘
NUunNng des Verfassungsrates un:! des nahme der oppositionellen „Gruppe C der vorliegende Entwurt iın Sei=
Wahltribunals. nen wesentlichen Punkten iın die NECUCder 24°*, „„wırd größer durch das Fehlen

geeıgneter Formen soz1ialer Miıtbe- Verfassung einfliefßt, wiırd Chile, e1-
Die Artıkel un! Ausführungen des stımmung‘ 26 April In 1E der wenıgen lateinamerikanıschen

Länder mıt demokratischer Tradıtion,Verfassungsentwurfs ber die Mei-“\der 'Tat wendet sıch der Verfassungs-
nungsfreiheit sınd NUuLr als schwere Be- WENT: die „Demagogıe VO DPar- die VO  } General Pinochet definierte

tej]en oder Parlamentarıern, welche die Herrschaftsform der „geschäützten UN)einträchtigung dieses Grundrechts
verstehen. Sıe sınd Teil des ın vielen Demokratie schwächen oder ıhr scha- autorıtaren Demokratıe‘‘ („democra-
Artıkeln prasenten Konzepts der den, Wenn sS1€e namlıch ın den Bereich C1a protegida autoritarıa‘“) beschert.

der Wirtschatt oder iın Funktionärs- Da der Entwurftf eıne Verfassungsän-„Selbstverteidigung der Demokratıie‘“.
Dazu heißt CS 1m ersten Teıl des Ver- gruppcnh un! Vereinigungen VO Ar- derung schwer erfüllbare Bedin-
fassungstextes: ‚„Eıne moderne un:! beıtern un: Studenten eindringen““. gungCcN stellt, annn sıch auf dem Boden
kraftvolle Demokratie MU: in der der Verfassung polıtisch NUur dann EL-Dıie Entpolitisierung gesellschaftlicher
Lage se1ın, sıch wırksam die Gruppen, ach der Machtübernahme W as andern, wWenn die eigentlichen
Demagogıe un:! VOT mächtigen Geg- eın vorrangıges Zıel der Milıtärjunta, Machthaber, die Miılıtärs, die ideologi-

sche Front wechseln, W as nıcht wahr-NEeEIN schützen, die daraut lauern, s1e wırd auch ın der Verfassung als
zerstoren; das sallı insbesondere für Forderung erhoben, Wenn auch nıcht scheinlich 1St

den totalıtären Imperialiısmus, der s$1e mehr ausdrücklich W1€e in der rın- Die augenblickliche politische Stim-
unterwandert, seıne hegemo- zıpıenerklärung VOIN 19/4 INUNS 1m Land 1St schwer einzuschät-
nıalen un! expansionistischen Absıch- Z  3 Die aAllmählic nachlassende

Wirtschaftsmisere hat iıne armn«c Be-ten verfolgen
Folgerichtig der Verfassungsent- Politische immung völkerungsmehrheıt hinterlassen, auf
wurt dem Recht aut Meinungsfreiheıit schwer einzuschätzen der steigende Preıse, niedrige Löhne

un! hohe Arbeıitslosigkeit lasten. Eseınen Rahmen: ‚„„Illegal und die
institutionelle Ordnung gerichtet 1st Fortgeschriebén wırd in dem Vertas- erscheıint fraglich, ob sıch angesıichts
jede Handlung, die eıne totalitäre Aut- sungsentwurf auch die gegenwärtige dieser Realität das iın dem Vertas-

Fınanz- un Wiırtschaftspolitik des SUNgSTCXT vorgeschlagene Modell EeNT-fassung der Gesellschaft, des Staates
und der gesetzlichen Ordnung 2U5- Regimes. So soll die chilenische Zen- polıtisıerter Gewerkschatten verwirk-
druüuckt oder den Klassenkampfd tralbank die Autonomıie über die lichen läßt Der wachsende Unmut der

Arbeıterschaft, der Ende 1978 die 1N-ICN An solchen Handlungen be- eld- un Währungspolitik erhalten
teiligte Personen dürten tür die Dauer für eın Entwicklungsland Ww1€e Chiıiule teramerıikanische Gewerkschaftsorga-

7zweıtellos eıne sehr zweischneidige nısatıon RITun damıt die mächtigeVO  S tünf Jahren eın öffentliches Amt
Das Dıiıirektorium der nordamerikanısche AFL-CIO mıt e1-ınnehaben och dürten S1€e regionale Ma{fißnahme.

Vereinigungen oder Berufsorganısa- Zentralbank soll VO Staatspräsiden- ME Boykottdrohung für hıle auf den
tionen leiten Fur die Presseftreiheıit ten 1M Einvernehmen mıt dem Senat Plan rief, hat die Regierung bewogen,
oilt entsprechend, dafß die Verbreıitung ernannt werden un 14 Jahre 1mM Amt Anfang Juli die allmähliche Wieder-
VO  3 Meınungen oder Intormatıiıonen, bleiben. Fur eıne Änderung der einführung des Streikrechts anzukün-

digen. Möglicherweıise hat die Regıe-die dıe öffentliche Ordnung wirtschaftspolitischen Verfassungsar-
oder die nationale Sicherheıit versto- tikel sıeht der Entwurt eıne ertorder- rung mMI1ıt der allzu zögernd alnl-

ßen, _ gerichtliıch untersagt werden liche Mehrheit VO  - 60 Prozent in jeder getriebenen Arbeıt eıner
annn der beiden Kammern VO  z uch für Vertfassung den ogen überspannt.
Das 1mM Verfassungsentwurf vorgesc- diese Artikel des Verfassungsentwurfs Wenn die Opposıtion ıhre Chance ın
hene Wahlrecht 1sSt überaus kompli- sallı die kritische Vorbemerkung der der augenblicklichen Phase der Libe-

ralisıerung nu  9 wırd die Milıtärjuntazıert, restriktıv und elıtär gefaßt. So oben bereıts zıtlerten Oppositionel-
sınd Gruppen W1e Arbeıter- un! Stu- len-Erklärung: ‚„Die Studienkommıis- nach der Verkündigung der Vertas-

S10n 1St der Ansıicht, da{fß der lLext VOTr SuNng ıhre Müuühe haben, den dort abge-dentenführer VO passıven Woahlrecht
steckten Rahmen restriktiver Politikausgeschlossen, Voraussetzung tüur dıe allem den augenblicklichen Status qUO

Kandidatur 1St die mıttlere Reıite erhalten und seıne Fortdauer J0 = voll auszuschöpfen. est steht, daß
über eventuellen politischen un eıne solche Verfassung das RegiımeDie politischen Parteıen die Allende

nıcht überleben wırdunterstützendenv wurden 1973, die z1alen Veränderungen garantıeren soll


